
 

Gemeinde Safiental  16 Wasserversorgungsgesetz (WvG) 

Anhang Gebührentarif 
Gestützt auf Art. 22 ff. WvG werden folgende Gebühren erhoben: 
 
1. Wasseranschlussgebühren (Art. 25 WvG) 

 
Gebührenansatz:     Neuwert gemäss amtlicher Schätzung 
Ställe         0.75% 
Alle anderen Bauten       1% 
 
2. Löschwassergebühren (Art. 26 WvG) 

 
Gebührenansatz:     Neuwert gemäss amtlicher Schätzung 
Alle Bauten        0.25% 
 
3. Wassergebühren (Art. 30 und 31 WvG) 
 

3.1. Grundgebühr 

50% der Grundgebühr: 
Gebührenansatz: Indexierter Neuwert gemäss amtlicher Schätzung 

Alle angeschlossenen Gebäude Wert in Promillen 
(gemäss Finanzbedarf Art. 23 WvG) 

50% der Grundgebühr: 
Alle angeschlossenen Gebäude Wert in CHF pro Gebäude 

     (gemäss Finanzbedarf Art. 23 WvG) 
 
Der Gemeindevorstand legt die Werte jährlich fest und publiziert sie gemäss Art. 30 WvG. 

 
3.2. Mengengebühr 

20% des Finanzbedarfs der Gemeindewasserversorgungsanlagen aufgeteilt auf 
gesamte Wasserbezugsmenge in m3. 
Die Wasserbezugsmenge wird mittels Wasserzähler gemessen oder gemäss 
Verbrauchertabelle als Pauschale ermittelt. Für sämtliche Gebäude, welche 
aufgrund ihrer Nutzung nicht eindeutig einer der untenstehenden Kategorien 
zugeordnet werden können, besteht eine Wasserzählerpflicht. 
 
Der Gemeindevorstand legt die Werte jährlich fest und publiziert sie gemäss Art. 31 WvG. 

 
Verbrauchertabelle (in m3 Wasser): 
 
• Wohn- und Ferienhäuser 

Grundlage für die Erhebung bildet das Einwohner- sowie Wohnungsregister 
 der Gemeinde am Stichtag (30. Juni) 

60 m3 pro Einwohner  
60 m3 pro Wohnung, welche teilweise oder ausschliesslich zu 

Ferienzwecken genutzt wurde im Erhebungsjahr.  
 

• Landwirtschaftliche Ökonomiegebäude 
25 m3 pro GVE 
100 m3 pro Aussenstall bzw. Feldanschluss 
 

• Öffentliche Brunnen 
300 m3 pro Brunnen 

 
3.3. Zählermiete 

• Wasserzähler Fr. 5.-- /Jahr 




